Royale Touren in eine irische Anderswelt 
Rathcroghan führt in ein unbekanntes, mythisches Irland zu Connachts altem Königssitz und ist Anwärter auf ein Unesco-Welterbe
Frankfurt am Main, 9.2.2022 – Rathcroghan (irisch: Cruachan Aí) – mitten in Irlands herzlicher Mitte gelegen– gilt als die alte Hauptstadt der historischen Provinz Connacht. Die majestätische Landschaft birgt den wohl ältesten – und weithin unbekannten – Königssitz in Nordwesteuropa: „Slighe Assail“, Connachts Royal Site. Hier herrschte die Kriegerkönigin Medb. Hier werden ihre Mythen lebendig. Und hier, so sagt die Legende, ist auch das Samhain Festival entstanden. Es lodert in dieser Gegend Irlands auch heute noch – an Halloween – in der ursprünglichen, keltischen Tradition wieder auf. Diese besondere, geschichtsträchtige Region ist jedenfalls Bewerber und aussichtsreicher Kandidat für den Status eines UNESCO Welterbes: „Royal Sites of Ireland“. Es wäre das vierte in Irland nach dem Giant’s Causeway in Nordirland sowie Brú na Bóinne und Skellig Michael in der Republik.

Die Ausstellung „Experience Rathcroghan“ – mit ihren reichen archäologischen Funden – führt ihre Besucher in ein fernes Land: verwoben in Mythologie und Historien. Die „Óenach Cruachain Exhibition“ präsentiert eine Sammlung von 35 Artefakten aus Roscommon, die bisher – unzugänglich für die Öffentlichkeit – im National Museum in Dublin aufbewahrt wurden. Im Rathcroghan Visitor Centre mit dem kleinen angegliederten Shop starten aber auch geführte Touren in die – für uns Sterbliche meist unnahbaren – grauen Vorzeiten. „Eingeweihte“ bringen ihre Gäste an abenteuerliche bis rätselhafte Orte des vergessenen Königreichs „Slighe Assail“ – aber auch sicher und gut informiert – wieder zurück. 

Verborgene Wege führen in dieses Reich der Kriegerkönigin Medb, die Connacht unangefochten von Rathcroghan aus beherrschte. Und zu Mórrígan, der Göttin der Schlachten. In diesem Land erwacht die Vorgeschichte zu neuem Leben, uralte Legenden nehmen Gestalt an und Mythen aus dem „Táin Bó Cuailnge“ werden lebendig. Dieses nationale altirische Epos erzählt von den legendären Heroen: von Connachts Vorkämpfer, dem Krieger Fráoch, und von dem Heldenknaben Cú Chulainn, deren Namen und Taten unauslöschlich verbunden sind mit der Landschaft rings umhin. Das legendäre „Oweynagat“ (englisch: Cave of the Cats) wurde bereits von frühen christlichen – und eher furchtsamen – monastischen Kopisten als Irlands „Tor zur Hölle“ bezeichnet. Doch hier am Eingang zur Anderswelt scheint an Samhain die Verbundenheit zu den Ahnen spürbar. 

Hinauf zur Spitze des rätselhaften Rathcroghan Mound, der in der Eisenzeit umgeben war von einem eindrucksvollen hölzernen Palisadenwall und zeremoniellen Hecken, deren verborgener Mittelpunkt bis heute ein ungelöstes Mysterium geblieben ist. Doch nicht alle Fragen haben Antworten. Nur eines trifft fraglos zu: Ein Besuch in Rathcroghan ist eine wahrhaft königliche Reise in die schönsten Geschichten des historischen Irlands.
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Tipps am Rand zwischen Nord und Süd
Wer eintauchen will in das Land von Rathcroghan, in seine Geschichte, Legenden und Mythen, ist mit dem Guidebook bestens bedient: ob vor einer Zeitreise zur Instruktion und Kursbestimmung oder ex post als Logbuch eines unvergesslichen Abenteuers. Es eröffnet so viele weitsichtige Perspektiven auf Rathcroghan: die archäologische und historische Sicht auf die fernen alten Geschichten. Oder die literarischen und mythologischen Aspekte zu einer Deutung der nahen rituellen Landschaft. Sie wurde von den frühen Siedlern der Insel seit der Steinzeit geformt und bis in die mittelalterlichen „Machaire Connacht“ immer wieder umgestaltet. Das Guidebook ist im Bookshop des Visitor Centres, aber auch online zu haben. 
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Hintergrund
Das Rathcroghan Visitor Centre ist Heimstätte des Museums und Ausgangspunkt für private und geführte Exkursionen. Es wurde 1999 eröffnet – nicht zufällig am 31. Oktober, zur Zeit des Samhain-Festes, der postneuzeitlichen Halloween-Nacht – einem im County Roscommon sehr bedeutsamen Tag. Die Landschaft von Rathcroghan birgt über 240 identifizierte archäologische Stätten. Sie umfassen eine spannende Zeit von über 5.500 Jahren Menschheitsgeschichte. Hier liegen etliche prähistorische Grabstätten aus der Bronze- und der späteren Eisenzeit, Ringforts und Siedlungen aus dem frühen Mittelalter, Standing Stones, Steinforts, ein großer ritueller Opferplatz aus der Eisenzeit – und eben auch: das mythologische Tor zur Hölle. Ein Traumland für die Archäologie. Ein Abenteuerland für die Besucher. 

Rathcroghan steht – in Würdigung seiner nationalen und internationalen Bedeutung – nicht umsonst auf der Bewerberliste des „Department of Culture, Heritage and the Gaeltacht“ für den Status eines UNESCO Welterbes: als „Royal Sites of Ireland“.  Ursprünglich gegründet wurde es von einer Initiative freiwilliger Enthusiasten der „Tulsk Action Group CLG“. Zum Schutz der fragilen historischen Kulturlandschaft wurde der „Farming Rathcroghan Operational Group“ durch das „Department of Agriculture, Food and the Marine“ (DAFM) ein Budget von knapp einer Million Euro bereitgestellt. In einem innovativen Projekt – der EIP-Agri Initiative – kompensiert es die sozio-ökonomischen Einschränkungen der lokalen Landwirtschaft durch die Übertragung von landschaftspflegerischen Aufgaben, die dem Erhalt dieser einzigartigen rituellen Landschaft und der Archäologie dienen. Das EIP-Projekt dient mit seinen Erkenntnissen als Modell für zukünftige Fördermaßnahmen der EU. 
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Wenn Sie mehr über Irlands herzliche Mitte oder Halloween in Irland erfahren möchten, hören Sie doch einfach mal rein in den Podcast von Tourism Ireland.


Kontakt: 
Tel: +353 (0)71 963 9268
E-Mail: info@rathcroghan.ie
Rathcroghan Visitor Centre 
Öffnungszeiten Mo. – Sa. täglich von 9.00 bis 17 Uhr
Letzter Einlass 16.30 Uhr 
Guided Tours: Mo. – Fr. um 12.00 (Sa. nach Vereinbarung) 
Zwischen dem 1. Mai und Ende August zusätzlich um 14.00 Uhr mit Einbezug der Oweynagat Cave.


Links:
https://www.rathcroghan.ie/


 HYPERLINK "https://go.irlnd.co/wa9fvb" 
https://www.discoverireland.ie/Irelands-Hidden-Heartlands
https://www.royalsites.ie/
https://www.ireland.com/de-de/things-to-do/attractions/giants-causeway/


 HYPERLINK "https://go.irlnd.co/rvedhf" 
https://www.ireland.com/de-de/things-to-do/attractions/bru-na-boinne/


 HYPERLINK "https://go.irlnd.co/7zjx8b" 
https://www.ireland.com/de-de/destinations/regions/skellig-islands/


 HYPERLINK "https://go.irlnd.co/msatfn" 
https://www.rathcroghan.ie/visit-planning/plan-your-visit/


 HYPERLINK "https://go.irlnd.co/f5kruh" 
https://www.rathcroghan.ie/shop/


 HYPERLINK "https://go.irlnd.co/4g7pkh" 
https://www.rathcroghan.ie/our-story/tulsk-action-group/
www.farmingrathcroghan.ie


 HYPERLINK "https://go.irlnd.co/bwjtbc" 
www.nationalruralnetwork.ie/eip-agri/
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